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                    Projekt Kreisel Schafisheim

A Projektbeschrieb

Unser Projekt 'Schaf in Bronze' soll
nach Sanierung der Seetalstrasse den          

zentralen Dorfkreisel mit Stolz 
schmücken

Die Formensprache ist einfach und klar.
Die optische Erscheinung
mit einer Bronzelegierung wird
heutigen Wünschen entsprechen.

Die Bronzelegierung aus Kupfer
und Zinn ist unverwüstlich und
sehr pflegeleicht. 

Zur schlichten Skulptur gehört auch 
eine passende und unterhaltsarme
Begrünung. Mit der Wahl von Selena-
Thymian oder Sedum Mischung für
trockene Lagen und magere, durchlässige
Böden kommen wir dem unterhaltsarmen
Gedanken der Gemeinde entgegen.

Diese Begrünung hat sich heute
schon bei zahlreichen Kreiselanlagen
durchgesetzt.

Wir beantragen der Gemeindeversammlung
unser vorgestelltes Projekt zur Ausführung
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B Kostenzusammenstellung

Skulptur Schaf in Bronze
zum bauseitigen Versetzen Fr. 53’700.00

Gärtner inkl. Fundation, Versetzarbeiten
und Bepflanzung Fr. 21’258.15

Elektriker inkl. 2 Strahler mit Sichtblende Fr. 598.35

Fr. 75’556.50

Zur Rundung s. Punkt C Bemerkungen Fr. 2’443.50

Kreiselschmuck total Fr. 78’000.00
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C Bemerkungen

Für die Offertstellung gilt der Plan 
10093.01-123A vom Planverfasser
BG Ingenieure und Berater AG
Luzern als Grundlage.

Eine allfällige Verkehrsregelung
ist bauseits, durch regionalen
Verkehrsdienst zu leisten.

Bei den Gärtnerarbeiten ist der
Preis für die Bauplatzinstallation
in den Einheitspreise eingerechnet

Die verkehrstechnischen
Belange sind mit Frau Hunziker
und Herr Hirt vom Departement
Bau, Verkehr und Umwelt,
Abteilung Tiefbau, Sektion
Verkehrssicherheit abgesprochen
worden.

Bei diesem ,kleinen' Projekt
finde ich darf nicht wie üblich
10% für Unvorhergesehenes
eingerechnet werden. Die einzige
Unbekannte wäre noch der 
Kreiselunterbau. Wobei nach der
Sanierung wohl kaum noch 
mit Überraschungen gerechnet 
werden muss.

Aber mit den ca. Fr. 2'000
kann ich mich einverstanden 
erklären. Mehr als obigen Betrag
würde wohl nur die Projektkosten 
aufblähen.
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